
   

Wesentliche Inhalte in Leicht Lesen 

Der Begutachtungs-Entwurf zum Tiroler Wett-Unternehmer-Gesetz 

Erstellt von der Abteilung Verfassungsdienst 

Vorwort 

Dieser Text ist in Leichter Sprache geschrieben. 

Wir prüfen den Text mit einem Computer-Programm der Firma Capito. 

Der Text erklärt wichtige Inhalte. 

Der Text ist eine Beilage zu einem Begutachtungs-Entwurf. 

Der Begutachtungs-Entwurf hat die Geschäfts-Zahl VD-1201/86-2023. 

Was ist ein Begutachtungs-Entwurf? 

Ein Entwurf ist eine Roh-Fassung. 

Das heißt: der Text ist noch nicht fertig.  

Das Wort Begutachtung bedeutet:  

Man kann eine Meinung zum Entwurf abgeben,  

bevor das Gesetz beschlossen wird. 

Diese Meinung kann den Entwurf noch ändern. 

Nach der Begutachtung wird der Entwurf zu einem Gesetzes-Vorschlag. 

Die Landes-Regierung bringt den Gesetzes-Vorschlag  

in den Tiroler Landtag ein. 

Der Tiroler Landtag kann das Gesetz ändern und beschließen. 

Ein wichtiger Hinweis! 

Dieser Text soll helfen, den Entwurf zu einem Gesetz besser zu verstehen. 

Wir kürzen den Entwurf und erklären nur wichtige Inhalte. 
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Änderungen im Tiroler Wett-Unternehmer-Gesetz 

In Tirol gibt es ein Wett-Unternehmer-Gesetz. 

Das Gesetz regelt, wie Wetten abgeschlossen werden. 

Das Gesetz regelt, wie Wetten vermittelt werden. 

Das Gesetz regelt, wie Wett-Kunden an Wett-Unternehmer vermittelt werden. 

Abschluss und Vermittlung können in einer Annahme-Stelle oder  

im Internet gemacht werden. 

Wetten werden auf Ereignisse abgeschlossen. 

Man kann zum Beispiel auf das Ergebnis von einem Fußball-Spiel wetten. 

Der Entwurf zur Änderung heißt in schwerer Sprache: 

Gesetz, mit dem das Tiroler Wettunternehmergesetz geändert wird 

Was ist ein Landes-Gesetz? 

Das Tiroler Wett-Unternehmer-Gesetz gilt nur in Tirol. 

Das Gesetz ist ein Landes-Gesetz. 

Der Tiroler Landtag beschließt Landes-Gesetze. 

Landes-Gesetze werden vom Land Tirol gemacht. 

Landes-Gesetze sind in schwerer Sprache geschrieben. 

Ein Gesetz ist eine staatliche Regel. 

Ein Gesetz sagt, wie etwas sein soll. 

Ein Gesetz sagt, wie etwas sein muss. 

Alle Menschen in Tirol müssen die Gesetze einhalten. 

Landesgesetze haben ein Datum und eine Nummer. 
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Was steht im Entwurf? 

Im Entwurf steht: 

Das Land Tirol ändert das Tiroler Wett-Unternehmer-Gesetz. 

3 wichtige Änderungen sind:  

 Eine Bank-Garantie ist auch ein Nachweis der wirtschaftlichen Leistungs-Fähigkeit. 

 Es gibt eine verantwortliche Person mit bestimmten Aufgaben,  

die der Behörde bei einer Kontrolle helfen muss. 

 Um die Kunden zu schützen,  

muss die Kunden-Karte Mindest-Anforderungen haben. 

Eine Bank-Garantie ist auch ein Nachweis der wirtschaftlichen Leistungs-Fähigkeit 

Wett-Unternehmer müssen nachweisen, dass sie wirtschaftlich leistungs-fähig sind. 

Dazu brauchte man bisher eine Kredit-Rahmen-Bestätigung. 

Nun soll auch eine Bank-Garantie als Nachweis genügen. 

Bei einer Bank-Garantie muss die Bank die vereinbarte Geld-Summe auszahlen. 

Es gibt eine verantwortliche Person mit bestimmten Aufgaben,  

die der Behörde bei einer Kontrolle helfen muss 

Die Bezirks-Verwaltungs-Behörde darf den Wett-Unternehmer jederzeit überprüfen. 

Früher brauchte die Behörde einen begründeten Verdacht. 

Mit dem neuen Gesetz kann die Behörde jederzeit prüfen. 

Die Erfahrung zeigt,  

dass manchmal Übertretungen erst durch eine Überprüfung bemerkt werden. 

Der Wett-Unternehmer muss bei der Überprüfung mithelfen. 

Ist der Wett-Unternehmer selbst nicht da,  

muss eine verantwortliche Person mithelfen.  

Die verantwortliche Person muss der Landes-Regierung gemeldet werden. 

Sie muss zum Beispiel auch kontrollieren, ob Kinder und Jugendliche ausreichend geschützt sind.  
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Um die Kunden zu schützen,  

muss die Kunden-Karte Mindest-Anforderungen haben 

Der Wett-Unternehmer darf dem Wett-Kunden nur persönlich eine Wett-Kunden-Karte ausstellen. 

Der Wett-Kunde muss über 18 Jahre alt sein. 

Auf der Kunden-Karte muss stehen: 

 Vor-Name und Familien-Name, 

 Geburts-Datum, 

 Ausstellungs-Datum, 

 Name vom Wett-Unternehmer, 

 Licht-Bild. 

Ein Zugang zu einem Wett-Terminal kann auch  

über ein bio-metrisches Erkennungs-Verfahren eingerichtet werden. 

Was ist ein bio-metrisches Erkennungs-Verfahren? 

Das ist eine Technik, eine Person mit unverwechsel-baren Eigenschaften zu bestimmen. 

Es werden Körper-Merkmale gemessen, die nur diese Person hat. 

Ein Beispiel sind Finger-Abdrücke. 

Dafür braucht es ein Kunden-Konto mit Kunden-Daten. 

Der Kunde muss eindeutig zu ermitteln sein. 

Das heißt: Kunden dürfen nicht verwechselt werden. 

Was ist besonders wichtig? 

Das Land Tirol ändert das Tiroler Wett-Unternehmer-Gesetz. 


